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...

an der TU Darmstadt ...

In einem Chemie-
Didaktik Seminar bei 
prof. Dr. Prechtl

... Wo ist der Kerl 
schon wieder?

... Und jetzt haben Sie zum Abschluss 
des Praktikums drei Wochen Zeit, einen 
Comic zu einem Versuch zu entwerfen.

Ah stimmt da war ja was... Hey daniel, wir 
müssen noch den 
Comic machen.
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...

nach dem Seminar...

Ey Daniel wo 
warst du? Das 
mit dem Comic 
hast du schon 
noch auf dem 
Schirm? *Hust*

Ich fühl mich heut nicht 
so gut. Welchen Comic 
meinst du?

Chill mal deine Base. Nimm einfach den 
Versuch auf Seite eeeehm... 83 und wir 
experimentieren dann einfach am Montag!

öh also wenn du meinst... ok dann 
machen den Versuch mit Ester!

Den Comic aus 
dem Didaktik- 
Seminar.
.. und wir haben 
doch bei den 
Versuchen nicht 
einmal zugeguckt.
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Ok was geht? 
Wo ist jetzt 
diese Esther?

Nein Daniel...
Wir stellen einen 
Ester her!

Und warum bist 
du eigentlich so 
braun gebrannt?

Am nächsten Montag

Ah, das hab ich 
schon mal gehört! 
Riechen die nicht 
besonders?
Was brauchen wir 
dafür?

Du hast ja doch nicht alles vergessen!
Wir brauchen Essigsäure, 1-Pentanol und 
Schwefelsäure.

Alles klar, 
dann hol ich das
Mal gleich!

Danke für den Hinweis... und 
die Essigsäure ist ja auch 
nicht ohne.

Denk aber an deine Schutz-
kleidung! Du weisst ja, 
Schwefelsäure ist stark 
ätzend!
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Dann brauchen 
wir noch die
Geräte:

Pipette, Vollpipetten und 		
		     Peleusball

Stativ und Stativklemmen Zweihals-Rundkolben

Schliffthermometer

Dimrothkühler mit Schläuchen

Hier haben wir die Chemikalien.

Hebebühne, Heizrührer, Ölbad 
und Rührfisch

Super dann haben wir alles!
Dann können wir nun Aufbauen.
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Zuerst wird 
das Stativ 
aufgebaut

... dann der 
Rundkolben 
eingehängt

... der 
Kühler 
wird auf-
gesetzt

... der 
Kühler wird 
oben mit 
der Wasser-
zufuhr und 
unten mit 
dem Ablauf 
versehen

Es folgen Hebebühne... ... Und Ölbad.
... Heizrührer mit 
Rührfisch

Die Hebebühne hebt 
den Heizrührer und das 
Ölbad zum Kolben.

Eigentlich 
schon. Wir 
sollten 
aber zur 
Sicherheit 
die Apparatur 
überprüfen 
lassen.

Dann können wir 
ja starten!



7

Ich lege 
schon mal 
das 1-Penta-
nol vor.

Und ich 
gebe die 
Essigsäure 
dazu.

Ich sehe die Kühlung 
läuft und nichts tropft.

auch ansonsten sieht‘s gut 
aus. ihr könnt loslegen!
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Zum schluss die 
Schwefelsäure.

Alle kompo-
nenten sind 
im Rund-
kolben. Das 
Schliffther-
mometer wird 
aufgesetzt ...

... und der Heizrührer 
eingeschaltet.

Und Wozu  
brauchen 
wir diese 
ganzen 
Geräte?
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...

Das Schliffthermometer er-
möglicht eine ständige  
Kontrolle der Temperatur...

...

Ok klasse, los geht‘s! Dann heisst 
es jetzt 
wohl warten. 

... schliesslich siedet es hef-
tiger und muss nun bei dieser 
Temperatur weiterkochen ... 

Das Gemisch siedet zunächst 
schwach ...

Heizrührer, Rührfisch und Ölbad 
sorgen für eine gleichmässige 
Erwärmung des Gemischs ...

Der Rückflusskühler sorgt 
dafür, dass verdampfte Anteile 
kondensieren und zurückfliessen. 
Zudem ermöglicht die öffnung 

einen Druckausgleich.
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Nach der er-
forderlichen 
Reaktionsdauer 
wird die Heiz-
platte ausge-
schaltet. 
Vorsicht 
heiss!

Der Heiz-
rührer wird 
mithilfe der 
Hebebühne 
herunterge-
fahren.

Nach 
kurzer 
zeit kann 
das ther-
mometer 
entfernt 
werden.

Riech mal dran jan! 
Riecht ziemlich le-
cker nach birne! 

WICHTIGER 
HINWEIS:
Anders als 
Dargestellt 
sollte nicht 
direkt am 
Kolben gero-
chen werden. 
Zudem hat 
der  Dampf 
keine grüne 
Farbe.

Riecht wirk-
lich intensiv 
nach Birne!

aber denk dran 
dir den Geruch 
nur zuzuwedeln 
und riech nicht 
direkt am kolben! 

Aber was ist da eigentlich 
passiert?
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Ich habe mir das Vor-
hin angeschaut und 
Kann das mal schnell 
aufzeichnen. 
Wie du schon weisst 
ensteht ein Ester.

. ... 1-Pentanol ...
... und Schwefelsäure als 
Katalysator.

Ausserdem wird Wasser abgespalten. Es handelt 
sich somit um eine Kondensationsreaktion.

Hier sind alle Edukte (links) und 
Produkte (rechts) noch einmal 
aufgetragen. Es handelt sich 
um eine Gleichgewichtsreakti-
on. Für eine bessere Ausbeute 
wird Essigsäure im Überschuss 
zugesetzt.

Wir brauchen essigsäure ...

das ist unser 
Birnenester ...

... er wird auch Essigsäu-
repentylester genannt.
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Da fällt mir 
auf: Das sind 
ja alles, bis 
auf das Was-
ser, organische 
Lösungsmittel. 
Wir können also 
alles zusammen 
im entsprechen-
den Kanister 
entsorgen.

Das Wasserstoff-ion greift ein freies Elektro-
nenpaar an der Carboxygruppe der Essigsäure an, 
dabei entsteht ein hochreaktives Carbenium-Ion.

Wir sehen, dass dieses, 
anders als die edukte, 
kaum noch wasserlöslich 
ist. Für eine aufreinigung 
könnte das Produkt mit 
Hilfe eines Scheidetrich-
ters abgetrennt werden.

schauen wir uns das produkt noch 
einmal an.

Aber wie sieht 
nochmal der 
Mechanismus 
der Vereste-
rung aus?

Ich glaube 
ich erin-
nere mich 
noch.

Um mir das ganze zu erleich-
tern kürze ich die Reste ab.
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Durch eine Intramolekulare protolyse bildet sich 
erneut ein Oxoniumion. Dann wird ein Wassermole-
kül eliminiert und es bildet sich ein carbenium-Ion.

Die nukleophile hydroxygruppe des Alkohols 
greift das positv geladene C-Atom des Carbeniu-
mions an. Dabei ensteht ein oxonium-Ion.

Das Carbeniumion stabilisiert sich durch Abspal-
tung eines Protons. Damit wird der Katalysator 
zurückgebildet.
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Na das hat doch prima 
geklappt.

Übrigens gibt 
es noch ande-
re angenehm 
riechende 
Ester.

Buttersäureethylester zum Beispiel 
riecht nach Ananas ...

Und Buttersäuremethylester riecht nach Apfel.

Man nennt sie Fruchtester 
und sie werden als Aroma-
stoffe und Lösungsmittel 
verwendet.

Wow, jetzt sind wir echt gut vorbereitet.

Dann lass uns mit dem Comic starten!



JAN DANIEL 
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